
Programm National

12.00-13.00

13.00-13.45
13:45-14.00

Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 5

15.15-16.00

Number 
Symbols in 

Brain and Mind  
(Daniel Ansari)

Verfassungs-
rechtliche 

Anforderungen an 
den Umgang mit 
Legasthenie und 

Dyskalkulie 
(Wolfram 
Cremer)

Mathematik und 
Rechnen – Test 
zur Erfassung 

von Konzepten im 
Vorschulalter 
(MARKO-D)    

(Gabi Ricken)

Diagnostik 
psychischer 
Belastungen  

Die 
LeseCheckBox 
des Stadtschul-
rates f�r Wien 

(Michael KalmÄr)

16.00-16.30

16.30-17.15

The role of 
memory 

systems in 
children’s math 

learning       
(Vinod Menon)

Individuelle 
F�rderung von 

Sch�lerinnen und 
Sch�lern: 

p�dagogische
Anspr�che und 

schulische 
Realit�ten 
(Gabriele 

Bellenberg)

Diagnostik bei 
Dyskalkulie    

(Petra KÅspert)

ADHS - eine 
Modediagnose? 

(Marcel 
Romanos)

Lesetests f�r die 
3. - 5. Klasse - 

neuartige 
Verfahren zur 
Diagnose der 

Dekodierungs- 
und Leseleistung 

(Lernserver-
Lesetests TeDeL 

1-5)                
(Uwe Findeisen)

17.15-18.00

Understanding 
and evaluating 
Mathematical 

Learning 
Difficulties: a 
multi-deficit 

model    
(Giannis 

Karagiannakis)

Der Weg zum 
"richtigen 

Schreiben"    
(Sabine 

Martschinke)

Rechenst�rung - 
Konzeption und 

Diagnostik: 
Welche Rolle 

spielt das 
Diskrepanz-
kriterium zur 
Intelligenz 

(Dietmar Grube)

Multimodale 
Behandlung von 

ADHS          
(Elena Ise)

Standardisierte 
Messung der 

Lesegeschwindig-
keit bei Jugend-

lichen und 
Erwachsenen 

mittels der 
International 

Reading Speed 
Texts IReST 

(Susanne 
Trauzettel-
Klosinski)

Freitag, 9. Mai 2014

Abendveranstaltung

KongresserÄffnung & GruÅworte
Dyskalkulie - Sind die Kinder rechenschwach oder der Unterricht?

(Jens Holger Lorenz)
Pause/Besuch der Ausstellung

Raum 1

14:00-15.00
Verleihung des 5. Wissenschaftspreises des BVL

Verleihung der Schenk-Danzinger Medaille

Kaffeepause
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Programm National

09.00-09:45
Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 5

10.00-10.45

What our Brain 
tells us about 
Dyscalculia 

(Karin Kucian)

Lebenslanges 
Lernen - 

Grundlagen, 
Rechtsrahmen, 

Konsequenzen f�r 
legasthene 
Menschen          

(JÇrg Ennuschat)

Einfluss des 
Schriftsprach-

erwerbskonzepts 
bei Kindern mit 
und ohne Risiko 
f�r Lese-/Recht-

schreibschwierig-
keiten         

(Hubertus Hatz)

Die Bedeutung 
des Arbeitsge-
d�chtnisses f�r 

den Schrift-
spracherwerb       

(Claudia MÉhler)

ADHS am 
Gymnasium 

(Alexander Geist)

10.45-11.15

11.15-12.00

School success 
in mathematics: 

Determinants 
and new 

intervention 
approaches 

(Hans-
Christoph 

NÅrk)

Wie wird man 
eine legasthenie-

freundliche 
Schule?

Ein Beispiel: 
Bertolt-Brecht-

Gesamtschule in 
Bonn      

(Margarete 
Ruhnke)

Sprachentwick-
lungsst�rung und 

LRS - 
Zusammenh�nge 
und Unterschiede        
(Katarina Groth)

Konzeption und 
Evaluation eines 

Interventions-
programms bei 

Legasthenie/LRS 
in Englisch als 
Fremdsprache 
(David Gerlach)

Evidenzbasierte 
F�rderung der 
Lese- und/oder 
Rechtschreib-

st�rung - 
Empfehlungen 

einer S3-Leitlinie 
(Katharina 
Galuschka)

12.00-12.45

Endophenotype
s of dyscalculia       
(Karin Landerl )

Erfolgreich 
ankommen in 

Beruf und 
Besch�ftigung: 

Instrumente des 
Nachteilsaus-
gleich in der 
beruflichen 

Bildung       
(Kirsten Vollmer)

Sprachrhythmus 
und Schrift-

spracherwerb - 
inwiefern k�nnen 

sprachrhyth-
mische F�hig-
keiten hilfreich 

sein w�hrend der 
Lese- und 

Rechtschreib-
entwicklung? 

(Katharina 
Sauter)

Evidenzbasierte 
Lesef�rderung in 
der Grundschule 

(Marco 
Ennemoser)

Evidenzbasierte 
F�rderung bei 
Dyskalkulie: 
Stand der 

internationalen 
Forschung und 

Ergebnisse einer 
Metaanalyse 
(Elena Ise)

12.45-14.00

Samstag, 10. Mai 2014

Mittagspause

Kaffeepause

Sprache, Gehirn und Sprachentwicklung (Angela Friederici)
Raum 1
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Programm National

14.00-14.45
Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 5

15.00-15.45

What did we 
learn from the 
Dutch Dyslexia 

Programme 
(DDP)?       

(Aryan van der 
Leij)

Lese- und 
Rechtschreibf�r-

derung von 
jungen 

Erwachsenen: Die 
Lust am 

Schm�kern und 
Schreiben wieder 

entdecken!
Ein Einblick in 

F�rderszenarien 
und kulturell-
�sthetische 

Zug�nge 
("Lesehaus") an 

einer 
Berufsschule    

(Birgit Riegels, 
Erika 

Schellenberger-
Diederich, 
Friedrich 

SchÇnweiss)

Pr�vention und 
Intervention von 

Dyskalkulie 
(Kristin 

Krajewski)

Morphembasier-
tes Rechtschreib-

training mit 
MORPHEUS – 
Ein besonders 
�konomisches 
�bungskonzept 

mit vielen 
M�glichkeiten 

(Reinhard Kargl)

Silbenbasierter 
Schriftsprach-

erwerb – 
Pr�ventions-

m�glichkeiten von 
LRS im An-

fangsunterricht      
(Kerstin von 

Werder)

15.45-16.15

16.15-17.00

The Typical and 
Atypical 

Reading Brain: 
Developmental 
Evidence from 

Infants, 
Preschoolers 

and School-age 
Children  

(Nadine Gaab)

Legasthenie und 
die Nachteils-
ausgleichs-

regelungen an 
Hochschulen      

(Sandra 
Ohlenforst)

CODY - ein 
computerge-

st�tztes Diagnose- 
und Trainings-
programm f�r 

Kinder mit 
Dyskalkulie    
(JÇrg-Tobias 

Kuhn)

Die 
Satzgrammatik 

als Schl�ssel zur 
Entwicklung einer 

Lese- und 
Rechtschreib-
kompetenz      
(Edeltraud 
Koschay)

Lass uns lesen! 
Pr�vention von 

Lese-Recht-
schreibschwierig-

keiten           
(Sarah Kunze)

17.00-17.45

The 
International 

Reading Speed 
Texts IReST - a 

new tool for 
international 

reading studies 
in teenagers 
and adults  
(Susanne 
Trauzettel-
Klosinski)

Funktionaler 
Analphabetismus - 
Erscheinungsbild 
und Pr�vention 
(Cordula LÇffler)

Aktuelle Befunde 
zu Zahlenstrahl-

trainings - 
Verschiedene 
Ans�tze und 

deren 
Wirksamkeit 

(Ursula Fischer)

Effekte des
computerbasier-
ten Trainings-
programms 

"Lautarium" auf 
die phono-
logische

Verarbeitung und 
die Lese-Recht-

schreibleis-
tungen von 

Grundschul-
kindern         

(Maria Klatte)

Pr�vention und 
Therapie von 

Rechenst�rung-
en - Ergebnisse 

einer 
Verbundstudie 

(GÅnther Esser)

Gesellschaftsabend

LernstÄrungen: lebenslange Entwicklung (GÄnter Esser)

Kaffeepause

Raum 1
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Programm National

09.00-09:45
Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 5

10.00-10.45

Global and 
specific 

components in 
dyslexia 
(Pierluigi 

Zoccolotti)

Zusammenhang 
zwischen 

sprachlichen 
Fertigkeiten im 

Vorschulalter und 
sp�teren 

arithmetischen 
Fertigkeiten 

(Kristina Moll)

Funktionelle 
Reorganisation 

des dyslek-
tischen Gehirns: 

Die Rolle von 
kognitiven 

Profilen, Art des 
Trainings und 

experimenteller 
Aufgabe     

(Stefan Heim)

Die Entwicklung 
der basis-

numerischen 
Verarbeitung im 

Grundschulalter – 
Dyskalkulie vs. 

unauff�llige 
Entwicklung 

(Karin Landerl)

NEPS-Nationales 
Bildungspanel 

(Sabine Weinert) 

10.45-11.15

11.15-12.00

Genetics of 
speech, 

language and 
dyslexia          
(Clyde 

Francks)

Dyskalkulie und 
Komorbidit�t mit 

Dyslexie       
(Silke GÇbel)

Therapie-
Response zeigt 

sich in einer Ver-
�nderung neuro-
physiologischer 

Korrelate - 
Ergebnisse einer 

Interventions-
studie bei Kindern 

mit Lese-
Rechtschreib-

st�rung        
(Sandra Hasko)

Die Neurobiologie 
des Rechnens 
(Daniel Ansari)

Mathematik in der 
Sekundarstufe I.  

Basiskompe-
tenzen erfassen

- 
Problembereiche 

aufzeigen 
(Annemarie Fritz-

Stratmann)

12.00-12.45

Auditory 
processing 
deficits in 

dyslexia and 
their 

remediation       
(Jane 

Hornickel)

ADHS und LRS 
im 

Grundschulalter – 
spielen exekutive 
(Dys)Funktionen 

eine Rolle im 
diagnostischen 

Prozess?
(Martin SchÇfl)

Die Rolle von 
Fehlersensitivit�t 
bei der Aufrecht-

erhaltung der 
Lese-Recht-

schreibschw�che 
(Marcus 

Heldmann)

Was uns das 
Gehrirn �ber 

Dyskalkulie verr�t          
(Karin Kucian)

Eltern bringen 
Schule in 

Bewegung - 
Bildung von 

Netzwerken f�r 
den Aufbau einer 
legasthenie- oder 
dyskalkuliefreund-

lichen Schule     
(Annette 

HÇinghaus)

12.45 Kongressende

Dem Gehirn beim Lernen zuschauen: Neue Erkenntnisse der 
Entwicklungsneurowissenschaften (Kerstin Konrad)

Kaffeepause

Raum 1
Sonntag, 11. Mai 2014

18. BVL-Kongress 2014  in Erfurt


